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Monatswort der Kirchgemeinde:  
 
Höre, Israel. Der Herr, unser Gott, ist der einzige Herr. Und du sollst den Herrn, deinen Gott lieben von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit deiner ganzen Kraft. Und diese Worte, die ich dir heute gebiete, 
sollen in deinem Herzen bleiben.                                                                                                       5. Mose 6, 4-6. 

Februar 2012 
Auswil, Kleindietwil, Leimiswil, Rohrbach, Rohrbachgraben 

Rohrbacher-Musical: "Der Maler"  
Sue Parker, ein Mädchen aus dem ame-
rikanischen Mittelstand, muss den 
Zerbruch ihrer Familie, den Umzug mit 
der Mutter nach New York und den 
Start in einer neuen Schule verkraften – 
keine leichte Aufgabe, auch wenn der 
Teenager von Natur aus aufgestellt ist 
und sich vornimmt, alles positiv zu 
sehen. Der Anschluss an die Klasse 
gelingt tatsächlich rasch, indem Max, 
der in der Schülerclique den Ton an-
gibt, sie auf Anhieb sympathisch fin-
det ... oder jedenfalls zu finden scheint. 
Denn es wird rasch klar, dass er das 
neue Mädchen vor allem für kleinere 
Drogengeschäfte vorgesehen hat. Im 
Central Park schliesst Sue Freundschaft 
mit dem eigenwilligen Maler Tom, der 
die Welt nicht so malt, wie sie tatsäch-
lich ist, sondern so, wie sie eigentlich 
sein sollte. Aber die Gruppe der Ju-
gendlichen träumt vom ganz grossen 
Deal, der ihnen für lange Zeit genügend 
Taschengeld bescheren würde. Da sie 
das Risiko eines solchen Geschäfts 
nicht auf sich nehmen wollen, schieben 
sie Sue vor, um den gefährlichen Deal 
abzuwickeln. Die ganze Sache entpuppt 
sich als Falle: beide Verbrecher-
Parteien haben im Sinn, einander um 
das Geld und um die Ware zu betrügen. 
Sue begreift es – zu spät – als sie sich 
bei der Übergabe einem ebenso ver-
ängstigten Mädchen (Laura) gegenüber 
sieht und kurz darauf Schüsse fallen. 
Beim Versuch zu fliehen wird Laura 
verletzt ... und plötzlich ist da der Ma-
ler Tom, der eigentlich Jim Carson 
heisst und sich als verdeckter Drogen-
fahnder entpuppt. Er versucht, mit sei-
nen Leuten die Drogenübergabe platzen 
zu lassen und Sue zusammen mit Laura 
zu retten. Doch zwei der Drogengangs-

ter stellen sie, nehmen ihnen Geld und 
Drogen ab und wollen sie zwingen, 
eine lebensgefährliche Dosis des 
Rauschgifts zu nehmen. Tom/Jim bietet 
an, die Dosis von Sue und Laura auf 
Kosten seines Lebens zu übernehmen, 
wenn die beiden Mädchen dafür frei 
kommen. Die Gangster lassen sich dar-
auf ein und Tom stirbt. Nach der Flucht 
der Mörder kehrt Sue zu Tom/Jim zu-
rück und bricht neben seiner Leiche 
zusammen. In einer Art Zwischenwelt 
erscheint ihr Tom/Jim noch einmal und 
beauftragt sie, sich für jene Welt einzu-
setzen, die er zu Lebzeiten gemalt habe. 
Sue verspricht es und erwacht wieder 
aus ihrer Ohnmacht. 
Das diesjährige vierte Musical der 
Kirchgemeinde Rohrbach vermochte 
einmal mehr, die Zuschauer mit einer 
Art Jesus-Geschichte in heutiger Zeit 
zu berühren. Unter der Leitung von 
Michael Tschannen und Alex Kurz 
gaben die 14 Jugendlichen aus unserer 
Umgebung in den beiden Aufführungen 
vom Samstag, 7. Januar und Sonntag, 
8. Januar alles, spielten ihre Rollen mit 
viel Herzblut und sangen Lieder, die 
von einer vierköpfigen Band souverän 

begleitet wurden. Warmer Applaus und 
viel Lob belohnten ihren Einsatz, und 
man darf gespannt sein, welche Ge-
schichte im kommenden Oktober den 
Auftakt zum 5. Rohrbacher Musical 
machen wird.                      Alex Kurz. 

Kontakte 
 
Pfarrämter: 
Samuel Reichenbach Bodenweg 1 062 965 15 44 
Alex Kurz Kirchgasse 5 062 965 13 43 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Sozialdiakonische Mitarbeiter: 
Michael Tschannen Kirchgasse 1 062 965 03 02 
Michaela Hedinger Hauptstrasse 9 062 530 24 36 
Sekretariat: 
Edith Minder-Zaugg Bergstrasse 16 062 965 05 83 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch 



Marlens Gottesdienst 
 
Einmal mehr findet in unserer Kirche ein 
sog. "Namens-Gottesdienst" statt, ein 
Gottesdienst also, für den ein Gemeinde-
glied mit seinem Namen hinsteht und ihn 
auch weitgehend selbst gestaltet. Marlen 
Seiler, eine 18 Jahre junge Frau aus Lei-
miswil, erzählt ihren Weg zum christli-
chen Glauben, singt ihre Lieblingslieder 
(oder lässt sie singen) und gibt mit Inter-
view-Fragen an Alex Kurz Einblick in 
ihre Gedanken- und Glaubenswelt. Die 
Feier verspricht – wie alle bisherigen 
Rohrbacher Namensgottesdienste – span-
nend zu werden und ein Beispiel zu ge-
ben, wie Gott Kontakt zu uns sucht und 
findet.  
 
Wir laden Sie herzlich ein am Sonntag, 
den 5. Februar um 9.30 Uhr  
 
Marlens Gottesdienst persönlich zu erle-
ben und mitzufeiern. 

Seit der Kinderwoche liegen diese Kleidungsstücke immer noch bei Reichen-
bach‘s! Sie können bis am 20. Februar abgeholt werden - anschliessend geben wir 
sie einer gemeinnützigen Institution. 



Blick über den Zaun 
 
Evangelisches Gemeinschaftswerk: „Sunneträff Leimiswil“, Samstag, 4. Febru-
ar, 14.00-16.00 Uhr im Schulhaus.  
Radio neo2, Gottesdienste: Jeweils Sonntags, 9.30 Uhr.  
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. 
Die Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 

Kirchliche Handlun-
gen Dezember 2011 
 
Bestattungen 
 
14.  Dezember: 

Louise Burri-Schär, Unterauswil, 
Auswil, zuletzt wohnhaft gewesen 
in der Klinik Favorit in Huttwil, 
geb. 1924. 

 
29.  Dezember: 

Peter Wyss, Höhenweg, Rohrbach, 
zuletzt wohnhaft gewesen im Dahlia 
Huttwil, geb. 1936. 

 
30.  Dezember: 

Hedwig Wyss-Schär, Toggen-
burgstrasse, Rohrbach, zuletzt 
wohnhaft gewesen im Altersheim 
Schärme in Melchnau, geb. 1925. 

 
 
Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet.                   Jesaja 66, 13. 
 
 
 
 
 

Mitteilungen 
 
Kollekten Dezember 2011 
 
05.12. REA Israel    601.20 
11.12. Globe Europe, M.&J. 
  Iseli, Brasilien  545.95     
18.12. Wohnheim Öpfuböimli  
           Huttwil  239.—  
24.12. My Saviour‘s Church  
           Sri Lanka  889.— 
25.12.  Weihnachtskollekten    753.55 
31.12. Die Dargebotene Hand 201.40 
 
Kasualkollekten   440.70 
 
Herzlichen Dank allen Gebern! 
 
 
Ferienvertretungen  
 
Vom 11. bis 19. Februar wenden Sie 
sich bitte in allen pfarramtlichen Ange-
legenheiten an Pfr. Samuel Reichen-
bach, Tel. 062 965 15 44 (Weiter-
bildungswoche Pfr. Alex Kurz). Vom 
25. Februar bis 4. März wenden Sie sich 
bitte in allen pfarramtlichen Angelegen-
heiten an Pfr. Alex Kurz, Tel. 062 13 43 
(Ferien Pfr. Samuel Reichenbach). 

Kirchliche Unterweisung 
 
3. Schuljahr 
 
Alle Dörfer: 
Freitag, 3. und 10. Februar, 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
9. Schuljahr 
 
Alle Dörfer 
Donnerstag, 2. und 9. Februar, 15.40 Uhr im Kirchgemeindehaus. 

Spendengelder Kirchgemeinde 
 
Gerne veröffentlichen wir an dieser Stelle eine Zusammenstellung der Vergabun-
gen und Kollekten, die im Rechnungsjahr 2011 für die Kirchgemeinde geleistet 
oder durch diese weitergeleitet wurden. Der Anteil dieser freiwilligen Gaben 
macht wiederum einen sehr erfreulichen Betrag aus. Einen ganz herzlichen Dank 
allen, die zu diesen Gaben beigetragen haben - nehmt ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott“ entgegen! Dieses engagierte Mittragen der Gemeindeglieder ist ein grosses 
Geschenk, wir erachten es keineswegs selbstverständlich. 
 
Kollekten 
Zweckbestimmung durch den Kirchgemeinderat  Fr. 23‘461.90. 
Zweckbestimmt durch den Synodalrat Fr. 3‘261.25. 
Für den Förderverein der Kirchgemeinde Fr. 4‘554.35. 
Zweckbestimmt bei Bestattungen und Hochzeiten Fr. 1‘163.85. 
Hochzeits- und Bestattungskollekten für den Förderverein Fr. 3‘717.25. 
Total Kollekten im Jahr 2011: Fr. 36‘158.60.. 
 
Förderverein: 
Spenden für den Förderverein, vor allem zugunsten der beiden sozial-diakonischen 
Stellen (je 50%) für Kinder und Jugendliche Fr. 76‘855.-. 
Für den Unterhalt des Spielplatz wurden zusätzlich Fr. 1‘528.85 gespendet. 
 
Spezielle Anlässe und Frühjahrssammlung: 
Paketaktion der Christlichen Ostmission, Bargaben Fr. 1‘780.00.-.sowie 117! Pa-
kete. 
Überschuss des offenen Mittagstisch und Strickwarenverkauf, beides zugunsten 
des Kinderheims Selam in Äthiopien Fr. 1‘960.- 
Sammlung für die My Saviour’s Church (direkte Einzahlungen) Fr. 2‘970.-. 
 
Total spezielle Anlässe und Frühjahrssammlung im Jahr 2011 Fr. 6‘710.-. 
 
So wurden in verschiedenen Formen insgesamt Fr. 121‘252.45 durch die oder für 
die Kirchgemeinde bzw. deren Förderverein gespendet. 
Die Kirchgemeinde ihrerseits unterstützte aus dem ordentlichen Budget zusätzlich 
die My Saviour’s Church in Sri Lanka sowie das Kinderheim Selam in Äthiopien 
mit je Fr. 5‘000.-, und private und kirchliche Institutionen mit Fr. 1‘929.-. 
 
Ganz herzlichen Dank auch allen, die Pakete oder auch Strickwaren gespendet 
haben! 



Gottesdienste Februar 2012 
                                             
05. Februar   9.30 Uhr Marlen‘s Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz (s.  Seite 2.) 
 
12. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst „für Gross u Chly“ mit Abendmahl, 
   Michaela Hedinger und Pfr. Samuel Reichenbach. 
   Alle 3.-Klässler sind im Rahmen der Kirchlichen  
   Unterweisung am Gottesdienst beteiligt. 
                          
19. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst in Leimiswil,  Pfr. Samuel Reichenbach. 
   Anschliessend Kirchenkaffee. 
    
26. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. Zweite Predigt der  
   Predigtreihe „Beten hilft (ja eh nichts)“: „Müssen wir  
   wirksam beten lernen? Ein Beispiel.“ (Mark. 9, 14-29). 
 
04. März   9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz.    
 
 
 
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
         
Kinderhort 
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im ehemaligen Kindergarten Leimiswil angeboten! 
 
Amtswochen 
30. Januar  bis    3. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
  6. Februar  bis  10. Februar   Pfr. Alex Kurz 
13. Februar  bis  17. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
20. Februar  bis  24. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
27. Februar  bis    2. März     Pfr. Alex Kurz 
 
Taufsonntage 
26. Februar, 11. März, 22. April, 13. Mai, 10. Juni, 1. Juli, 15. Juli sowie alle Got-
tesdienste in Leimiswil. 

Veranstaltungen 
 
 
Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 9. und 23. Februar, 9.30 
Uhr bis 11.00 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. 
 
Mini-Funke 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 8. Februar, 13.30 bis 14.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Flik-Flak 
Für Kinder ab 4-jährig 
Freitag, 10. Februar, 19.00 bis 19.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi  
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 11. Februar, 13.30 bis ca. 
16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Time-out: Spiel, Sport und Aufgaben 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Jeweils Mittwoch, 15-17 Uhr bei der 
Turnhalle Rohrbach.  
 
 
Teenager 
 
DEO-Dein Duft zählt! 
Für Teenager und Jugendliche 
Freitag, 10. und 17. Februar, 19.00 bis 
21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
Jugendliche 
 
Juvents 
Ab 14 Jahre 
EGW Kleindietwil, jeweils 19.30-22.30: 
11. Februar: Boxenstop 
25. Februar: Wild Wild West, mit Ver-
kleidung. 
 
   
Chorprojekt Ostern 
Donnerstag, 9. und 16. Februar, 20.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
Singteam 
Montag, 20. Februar, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.   
 
 
Offener Mittagstisch 
Dienstag, 28. Februar, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. 
 

Senioren 
 
Senioren-Nachmittag 
Dienstag, 14. Februar, 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus.  Pfr. i. R. 
René Merz, Madiswil, zeigt Dias 
von seiner Besteigung des Kili-
mandscharo, des höchsten Bergs 
Afrikas, im Herbst 2011. 
 
 
 
Predigtauto 
 
Koordinationsstellen: 
Leimiswil und Kleindietwil: Ernst 
Lüthi, Linde, Leimiswil, 062 965 10 
21. 
Rohrbachgraben: Therese Kilchen-
mann, Wald, 062 965 14 77. 
Auswil: Rosmarie Minder, Hager, 062 
965 13 78. 

 

 

Konzert in der Kirche 
Samstag, 4. Februar, 20.00 Uhr: 
Konzert des Posaunenchors Ochlen-
berg.  


